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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

M i t t e l - R h e i ri k r e i s.
Nro. 7 . Mittwoch den 23 . Januar 1833 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 786 . Der Ein - und Beo -kauf gebrauchter Kleidungsstücke und Bett »geräthschäften von Personen , welche an ansteckenden Krankheitengelitten haben , oder daran gestorben sind , betreffend .Zn Beziehung auf die , von Großh . Hochpreißl . Ministerium des Innern unterm 3 o . Novemberv . 3 . erlassene und durch das Regierungsblatt vom ui . December v . I . Nro . 66 . Seile 614 . bekanntgemachte Verordnung wird nachfolgend die von der Großh . SanitatScomnzission über die Act , wie der¬artige Kleidungsstücke und Bettgerathschaften gereinigt werden sollen , entworfene Belehrung zur allgemei¬nen Nachachtung hiermit bekannt gemacht .

Rastatt den 11 . Zanner i 833 .
Großherzogl . Regierung des Mittel -Rheinkreises .

Frhr . v. R ü d t. vckt . Eb erst ein .

Belehrung .Die mit Federn oder Flaum gefüllten Beltstücke werden aufgemacht , die Federn ober Flaumherausgenommen , mit warinem Wasser gewaschen und getrocknet . Die Ueberzüge werden mit Aschen -lauge zuerst und dann mit Saifenwasser , oder wenn dir Farbe derselben das Waschen mit Aschenlüijgenicht gestatten sollte , mit Saifenwasser allein gewaschen und getrocknet . Im erster» Falle ist das
Waschenzweimal , im letzlern dreimal zu wiederholen .

. -Das Roßhaar in Matratzen wird herausgenommen , gekocht , dann mit kaltem Wasser ausgewaschenund getrocknet ; die Ueberzüge werden behandelt , wie die Bettüberzüge . Sind sie statt mit Roßhaar mitSee . , oder Waldgras , Heu oder Oehmd gefüllt , so sind diese zu verbrennen ; das Nämliche hat beidens . g . Strohsacken zu geschehen .
, . . , ,

Die Leintücher , die Ueberzüge von Leinwand und die Couverten werden dreimal mit Afchenlaugeund dann mit Saifenwasser gewaschen ; zwischen jedem Waschen werden sie wenigstens 4 Tage langaufgehängt und der Lust auSgesttzt .
. .Hemden , Strümpfe , Mützen , Halstücher , Rastücher und Kleider von ungefärbter Leinwand , oderBaumwolle werden aus die nämliche Weis - behandelt ; ebenso wollene Strümps « und Kleidungsstücke vonFlanell .

Kleider , welch - wegen zu befürchtender Veränderung oder Zerstörung ihrer Farbe nicht gewichenwerden können , sind in einer Stube oder Kammer , in welcher « in fortwährender Luftzug unterhaltenwerden kann , auf darin aufgespannte Stricke ausgebreitet , aufzuhängen und zwar in der Art , daß sie
der Luft so viel Berührungspunkte als möglich darbieten ; sie sind täglich umzuwende » , und wenigstens
« inmal

^
m der

^Woche auszuklopfen .

verkauft werden .
ist 6 Wochen lang fortzusetzen , und bann erst dürfen die Kleider gebraucht oder



Schuhe und Stiefel find mit einem , in warmen Essig getauch 'en Schwamm auf der inner » Seite
6 Tage lang täglich zweimal abzuwaschen und jedesmal wieder zu ..trockne» .

' ■
Schuhe , die Mit Schaasteder , Flanell , Leinwand und d gi. gefuttert sind , müssen , nachdem das

alte herausgcnommen worden , mit einem andern Futter versehen werden .
Hüte und Mützen von Tuch oder Leder sind , nachdem .sic 8 Tage lang gehörig ausgqlüftct wor¬

den , auf der jnnern Seite frisch zu besetzen. -. . v

Sammtlichen Großh . Ober - und Bezirksämtern des Regierungsbezirks wird aufgegeben , wenn es
nicht bisher schon beobachtet se»n sollte , künftig diejenige Anzeiyeblälter , in welchen entweder die Sani -
tätSdiener oder das Sanitatswescn betreffende Verfügungen erscheinen, den Physicalen v o n Dieustswe -

gen jedesmal zur Einsicht mirzuthsilen . , • . :
Rastatt den 18 , Jänner i 833

Großh . Regierung des Mitlelrhein -KresseS.
Frhr . v . R ü d t . vär . Stengel .

Ikro . 4 » a . I . Len . Zufolge höherer Verfügung wurde Hofgerichtsadvvkat Bayer zu Rastalt
zum Anwald in allen bei diesseitigem Gerichtshöfe vorkomuvptzm , den Großh . Lebenhof betreffenden
RechtSstreitigkeiten ernannt , wvrnach sich sammtliche unttrsteheud « Ober - , Stadl - , Land - und BezirkS -
Aemter in vvrkommenden Fallen zu benehmen haben .

Rastatt den * 5 . Januar i 833 .
Gcoßherzoglich Badisches Hofgericht am Mittrlrhein .

Hartmann . vckt , B ob mann .

Bekanntmachungen .
Seine König ! . Hoheit der Großherzog haben

die erledigte kath . Pfarrei Lauda , Amts Gerlachs -
heim , dem Pfarrer Christoph Joseph Schillin -

ger zu Bretzingen gnädigst zu übertragen geruhet .
Hiedurch ist die kath . Pfarrei Bretzingen Amis
Walldürn , mit einem beiläufigen Ertrage von jähr¬
lich 1600 fl. in Zehnten Geld , Naturalien und
Güterbenutzungen , worauf jedoch die Verbindlich¬
keit ruhet , einen Vicar zu verköstigen und mit
einem jährlichen Gehalt von ioo fl . zu salariren ,
erledigt worden . Die Kompetenten um diese Pfar .
rei haben sich bei der Fürstl . Leiningenschen Stan -
deSherrschaft als Patron nach Vorschrift zu melden .

Durch die Beförderung des Pfarrers Ehrl »
»ach Seefelden ist die Pfarrei Bodmann , Amts
Stoekach , mit einem beiläufigen Einkommen von
8oo fl . in Geld , Naturalien , Zehnt , und Güter -
ertrag erledigt worden . Die Kompetenten um diese
Pfarrpfründe haben sich gemas der Verordnung
im Regierungsblatt Nro . 33 . vom Jahr i8io Art .
s und 3 . bei der Regierung des Seekreises zu
melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kunvmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RichligstellungS - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich, anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BewciSurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß, in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CnratorS und den etwa zu Stande ksm-
menden Borgvergleich , die Richterscheinenden
alS der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . AuS dem

Stadtamt KarlSruh e .
( 3) zu Karlsruhe an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Bürstenmachers Martin
Feige ! , auf Mittwoch den 3 a . Januar d . I .
Vormittags 9 Uhr auf diesseitigem Stadtamt . A d .

Oberamt Pforzheim
( 3 ) zu Dillstein an das in Gant erkannte

Vermögen des Melchior Weik , auf Donnerstag
den 7 . Februar d . I . Nachmittags 2 Uhr in dies¬
seitiger OberamlSkanzlei .

(2) zu Pforzheim an den in Gant erkann¬
ten verstorbenen hiesigen Bürger und Seilermeister



gtzristian Daniel Rothaktr >, dessen Erbin sich
der Erbschaft entschlageo haben , auf Donnerstag
den 7 . Februar d . I . Vormiltags 8 Uhr in dies¬
seitiger Oberamtskanzlei.

( 2 ) zu Tiefenbr 0 nn an das in Gant er¬
kannte Vermögen des verstorbenen Bürgers und
Bauern Jung Michael Pfeffinger , »ufMill -
woch den 6 . Febr . d. J . Nachmittags 2 Uhr in dies-
seillger Oheramlskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Leiber g .
(3 ) zu Leib erg an den in Gant erkannten

Bürger und Gürtler Benedikt Dufncr , gegen¬
wärtig in Steinach , auf Freitag den 1 . Februar
d . I . in der Amlskanzlei dahier.

( » ) Offen bürg . sPraclusivbescheid . j In
der Gaut des Lorenz Metz von BohlSbach werden
alle diejenigen , welche bei der heute stattgefunde-
nen Schulden ' iquldationstagfahrt ihre Ansprüche
an die Masse ntcht angemeldet haben , mit den¬
selben von letzterer abgewiesen . V . R . W .

Offcnburg den 17 . Jänner » 833 .
Großh . Oberamt.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermöge » steht, melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegenKaution wird ausgeliefert werden . Aus dem

Oberamt Offenbur -g .
( r ) von D u r b a ch der Joseph W e h r m a n n ,

welcher vor 3» Jahren als Schneider auf die
Wanderschaft gienq und seither nichts mehr von
sich hören lies , dessen Vermögen in 23 » fl . 34 kr .
besteht . Aus dem

Bezirksamt Uebcrlingen .
U ) von Altheim die Gebrüder Leo und

Melchior Walk , welche sich , ersterer im Jahr180 » und letzterer im Jahr 1802 in östrcichische
Kriegsdienst« begeben , und der Ausenthall des
Melchior Walk seit dem letztgedachten Jahr , der
oeS Leo aber seit dem Jahr » 804 unbekannt ist,deren Vermögen für jeden in » 27 fl . besteht .

( 1 ) von Ueberlingen -der Lorenz Neu¬rer , weicher sich im Jahr » 8 » 3 in spanische
Kkiegsdiknste begeben , und sein Aufenihall seitdem ^zahr »8,4 unbekannt ist , dessen Vermögenw 332 fl . 2o kr . besteht.

m ( ' ^ Emmendzngen . sPerschollenheltSer-
atttng ] Der Schneider Johann Berger von

Embach hat sich auf die diesseitige öffentlich « Vor ->* >* «*& »»« 23. Juni » 83i nicht gestellt und

keine Nachricht von sich gegeben , daher wird der«
selbe auf Betreiben seiner nächsten Verwandten
für verschollen erklärt und sein in 272 fl. bestehen¬
des Vermögen diesen in fürsorglichen Besitz über¬
geben .

Emmendingcn den 7 . Januar » 833 .
Großherzogi . Oberamt .

( ») Karlsruhe . sVerschollenheitS - Erklä¬
rung . j Da auf die gerichtliche Aufforderung vom
14 . Jänner i83t Peter Haulh von Stafforth
sich zum Empfang seines Vermögens nicht gemel¬
det , tx auch in Ser gesetzliche » Frist von seinem
Aufenthalt keine Nachricht in seine heimath gege¬
ben hat , so wird nunmehr derselbe für verschollen
erklärt , und sein Vermöge» seinen nächsten Er¬
ben gegen Caukion ausgefolgt.

Karlsruhe den » 4 . Januar » 633 .
Großh Landamt .

( > ) Vi Hingen . 1 Verschollenheits- Erklä¬
rung . 1 Nachdem Jakob Merz von Biesingen
auf die an ihn ergangene Ediktalvorladüng nicht
erschienen auch sonst sich nicht gemeldet hat - so
wird derselbe für verschollen erklärt , und dessen
Anverwandte in den fürsorglichen Besitz seines
Vermögens gegen Caution eingesetzt werde » .

Villlngen am »4 . Jänner » 833 .
Großh. Bezirksamt .

( » ) Wolfach . sVerschollenheitserklarung. )
Da Joseph Benz von Bergzell auf die unterm
25 . Oktober » 83 » Nro . 6741 . erlassene öffent¬
lich « Vorladung sich nicht gemeldet hat , so wird
derselbe hiemit für verschollen eiklärt , und des¬
sen Vermögen von 218 fl seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz übergeben,

Wolfach den 17 . Januar » 833 .
Großh. Bad . Fürstl. Fürstknbergisches Bezirksamt .

( » ) Oberkirch . sAufforderung. s Am Z.
Derember v . I . starb die ledige Luitgarde Haas
in NuSbach , mit Zurücklassung eines Vermögens
v«» 2 » 5 fl . Da nun ihre Gesetzestrben unhekannt
sind , so werden dieselbe aufgefordert , sich binnen
2 Monaten um so gewisser dahier zu melden , als
ansonst der Nachlaß nach Inhalt ihres zzirückgtlaf -
senen Testaments vertheilt werden soll. .

Oberkirch den » » . Jänner » 833 .
Grvßherzvgl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Bühl . sVorladung 1 Die beiden Mi¬

lizpflichtigen Johann Rößler von Unzburst und
Peter Baumann von Bühlerthal , welche bei
der am » 2 . d . M . dahier statlgehabten Rekruten -
au-hebung zum aktiven Militärdienst berufen
wurde» « , aber unerlaubt abwesend waren , habe »



sich binnen 6 Wochen bei diesseitigem Amte zu
stellen , und ihrer Milizpflicht zu genügen ,
widrigen - gegen sie nach dem Gesetze verfahren
werden soll.

Bühl den » 5. Jänner i 833 .
Grvßh . Bezirksamt .

( 1 ) Gernsbach . sVorladung .) Der zur
Eonscription für da- Jahr » 833 gehörige Schlos¬
sergesell Johann Friedrich Hetze ! von Gernsbach
ist bei der am 9 . Jänner d . I . stattgehablen
Aushebung nicht erschienen ; derselbe wird daher
ausgefordert , sich vor dem » . Aprll d. I . vor dem
Großh . Bezirksamt dahier zu stellen , wiedrigen -
falls die durch das Gesetz vom 5 . Oktober 182 »
und nach dem § . 58 . des Eonscciptionsgefetzes vom
24 . Mai » 825 angcdcohte Strafe gegen ihn aus¬
gesprochen werde.

Gernsbach den » 8. Jänner » 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Bruchsal . sBekanntmachung . ) Bei einer
in mehreren Hausern eines diesseitigen AmtSortcS
vorgenommenen Haussuchung wurde eine bedeu¬
tende Quantität neuen Kattuns vorgefunden , über
deren Erwerb die betreffenden Besitzer nichts an¬
zugeben wissen , alS daß sie solchen ohngefähr im
Monat August v . I eine - Morgens gegen 6
oder 9 Uhr auf der Straße zwischen Brctten und
Zaisenhausen oder zwischen Gölshausen und Flc -
hinzen gefunden haben . Die ganze Quantität
de- Kattuns soll in graue - Packluch verpackt ge»
wesen und in 8 Stücken bestanden seyn . Indem
wir nun die Eigenthümer dieser unten verzeichne »
ten Eilenwaaren aufforbern , ihre Ansprüche dahier
geltend zu machen , ersuchen wit sämmtliche Poli¬
zeibehörden , denen etwa - Nähere - über dieselben
bekannt fexu sollte , Mi gefällige schleunige Mik »
theilung . Bruchsal den «2 . Jänner » 633 .

Großh . Oberamt .
Berzeichniß der einzelnen Muster des Kattun - .

» . Sorte , 254 Ellen , brauner Grund , gelb und
rothe Lupfen und weiße Blumen mit Nr . 4368 .
bezeichnet.

s . Sorte , » 5 Ellen von gleichem Muster und mit
Nro . I . 4,393 . bezeichnet.

3 . Sorte , 4 » Ellen , brauner Grund , mit rothen
und weißen Blumen und Nro . 8669 . bezeichnet .

4 . Sorte , 29 ^ Ellen , brauner Grund , gelbes Laub¬
werk mit rothen und gelben Dupfen .

5 . Sorte , » 3 Ellen, schwarzer Grund , mit grünen
und rothen . Blättchen .

6 . Sorte, . 87 Ellen Trauerkattun mit Nro . 3335 .
bezeichnet .

7 . Sorte , 3 » Ellen ditto mit Nro . 4 » r » . bezeichnet .
8 . Sorte , 5g^ Ellen ditto mit Nr . 233 » . bezeichnet .

Die Nummern der einzelnen Stücke sind auf
einer angeheften blauen Vignette , in deren Vor¬
dergrund sich ein Schild befindet - in welchem da-
Zeichen Nro . 284 Y d . s . ersichtlich ist, mit Blei¬
stift ausgeschrieben , oben an der Vignette sind die
Buchstaben 8 . 1s. angebracht .

( 2 ) Engen . sBekanntmachung und Sig¬
nalement .) Heute wurde der unten signalisirte
Pursche anher eingebracht , von welchem man bloß
erfahren , daß er Peter heiße , er aber weder
seinen Geburtsort , noch die Namen feiner Aeltern ,
oder die Orte , in denen er sich aufgehalten , ange¬
ben konnte . Nur vernahm man von ihm , daß
seine Aeltern mit Porcellan und Glas im Lande
herum gereiset seien , und er sich seit ihrem Tode
der vor 6 oder 7 Jahren erfolgte , mehrenlheil -
im Hessischen und bei Frankfurt aufgehalken habe .
Dieses wird zu dem Ende bekannt gemacht , um
über dieses Putschen Heimath oder sonstige Um¬
stande durch die betreffende Behörde möglich bäldest»
Auskunft zu erhalten . Engen den 8 . Jänner » 833 .
Großh . Bad . Fürst ! . FürstenbergischeS Bezirksamt .

Signalement .
Alter 17 — » 8 Jahre , Größe 4

' 8 "
, Sta .

tur besetzt , Gesicht - form breit , Gesicht - farbe ge¬
sund , Haare blond , Stirne nieder , Augenbraunen
blond , Augen graugelb , Nase breit , Mund milk,
ler » Kinn oval , Zähne gut , besondere Zeichen :
alhmet schwer.

( » ) Eppinge ». sFahndung und Signale ,
ment . ) Der wegen großen Diebstahl - dahier ein¬
gesessene Mahlknecht Gvktlieb Lehmann von Neip »
perg Königl . Würt . Oberamrs Brackenheim gebür¬
tig , uach Obristenfeld verwiesen , hat Gelegenheit
gefunden , am 3 » . v. M . Nachts zwischen 9 und
» » Uhr au - seinem Gefängnisse zu entkommen .
Sämmtliche Behörden werden ersucht auf diesen der
öffentlichen Sicherheit höchst gefährlichen und unten
fignalisirken Verbrecher , der früher den Namen
Johann Jakob Speitel führte , zu fahnden , ihn
im Betretungsfalle arrekiren und hteher abführrn -

zu lassen . Eppingen den 7 . Januar » 833 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Derselbe ist 28 Jahre alt , mißt 5 ' 4 "

, hak
einen gesunden robusten Körperbau , runde - frisches
Gesicht , gewöhnliche Nase und Mund , dunkleAu «
gen , schwarze Augenbraunen und dergleichen Bart ,
dunkelbraune abgeschnirtene Haare Seine Klei¬
dung besteht au - einem hellgraukuchenen Wamms
dergleichen langen Hosen , einer hellen West « ,
schwarzem Hal - tuch , Stiefeln und brauntuchener
Schildkappe .

( » ) Ettlingen . sBekanntmachung . ) Bet
einer Haussuchung , weich« bei zwei Malscher Ei ».



49
wohnern , tit im Verdacht stehen , daß fl« mit
Marktdiebstählen sich abgeben , vorgenommen wurde ,
haben sich folgend « Gegenstände vorgefunden , dt«
wahrscheinlich auf einem der letzten Markte in
der Umgegend entwendet worden sind :

«) Sin neues schwarzscideneS Halstuch .
, ) KS Stück metallene Knöpfe von verschiedener

Art .
3) Ein Paar graue wollene gewebte Socken .
4 ) Ein Paar blaue wollene geflochtene Finger¬

handschuhe und ein Paar weiße wollene ge¬
flochtene Fausthandschuhe mit rothem Kranz .

- ) 1,4 - Ellen dunkelgrau englisches Leder.
6) 8£ Ellen von demselben Zeug.
7 ) 8 | Ellen braunen Eircasstn .
Lj Ein Paar zugeschnittcne Hosen von demsel¬

ben Zeug .
9 ) « 34 Ellen roth und hellblau caroirten Baum «

^ wollenzeug .
» 0 ) « 4 Elle von demselben Zeug .
» » ) 4 Ellen braunen Eircasstn.
« 3) Eine Weste von hellgrauem englischem Leder

mit rothen Blümchen .
» 3 ) 5 Stück Ehristkindelsachen , nämlich ein klei¬

nes blecheneS roth angestricheneS Wafferkü »
belchen , ein weißblecheneS Pfännchen , ein
weiß blecheneS Becherchen , «in roth angestn .
chene» blecheneS Strickkörbchen und ein bleiernes
Slrickkördchen .

» 4 ) Ein neuer messingener Schaumlöffel mit ei¬
sernem Stiel .

« 5 ) Ein weiß blechener Leuchter.
» 6 ) Zwei Paar braune wollene gewebte Socken .
« 7 ) Zwei Paar schwarz lederne Fingerhandschuhe .
* 8) Ein schwarzseidenes Halstuch .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , Nach¬
richt über die Eigenthümer dieser Gegenständebald gefälligst hierher gelangen zu lassen .

Ettlingen am «6 . Januar «833 ,
Großherzogl . Bezirksamt .

i » ) Gernsbach . sBekanntmachung .s Meh¬rere hier einsttzende Individuen sind verschieden»
Markediebstahle geständig , und haben namenttich
Enewendungen auf den Märkten in Rastatt « 4 tk-
lingen , Malsch und Marxzell eingestande « » b«S
jetzt haben wir nur einige der Oanmifikaten auS -
kundschaften können . Indem wir daher die beiden Jnculpaten Vorgefundenen Gegenstäde Untenbezeichnen , fordern wir diejenigen , welche einenderartigen Verlust erlitten haben , auf , denselbenander anzuzeigen « und gedachte Gegenstände aufdiesseitiger AmtSkanzkei zu recognvSciren .

VrrnSbach den 5 . Jänner »833 .
Sroßhetzogl . Bezirksamt .

Bcrzeichnist der gestohlenen Effecten -
1) 344 Ellen Baumwollenzeug , von weißem Zet¬

tel und blauem Eintrag .
а ) 384 Ellen Baunuvollenzmg , weiß und roth

karirt .
3) 3 Ellen ditto welcher vom rothen in« blaue

schimmert .
4 ) 2 Stückchen Baumwollenzeug , mit roth und

blauen Streifen .
5) 7 Ellen Baumwollenzeug von hochrother Farbe .
б) i Elle Bordür von blauem Grund , roth und

gelben Palmen , mit Fransen .
7 ) 6 Ellen schwarzen Flanel mit rothen Punkten .
8 ) 4 Elle wollenes Westenzeug , von rothem

Grund und schwarzen Blumen .
9 ) ^ Ellen braunen Eattun mit violette » und

schwarzen Blümchen .
« 0) 4 Ellen Cattun mit schwarzem Grund und

blauen Blümchen .
« « ) 2 Stück dunkelblaue « Bieber , jedes von 2

Ellen .
« 2 ) Ein kleines Stückchen Westenzeug , von ro¬

then , braunen und grünen Streifen .
« 3) Ein Bettvorhang , von blau und weiß gestreif¬

tem Baumwollenzeug .
« 4 ) Eine Bettzüge von weiß und blau karrirlcm

Baumwollenzeug .
« 5) Eine Kissenzüge vom nämlichen Stoff .
« 6) Eine „ von Baumwollenzeug , mit

roth und blauen Streifen .
« 7) «4 Halstücher von verschiedenen Farben , theil «

mit Fransen , theils ohne .
« 8 ) 5 Nastücher von verschiedenen Farben .
« 9 ) « 3 Stück theils seidene theils leinene Bänder .
20 ) Ein blauer baumwollener Schurz .
2 » ) Ein Leibchen von schwefelgelbem Kattun .
22 ) Ein Weiberrock von Kattun , von braunem

Grund « mit blau und gelben Streife ».
23 ) Ein alte- flanellencS Kindcrröckchen.
24 ) Ein Weiberrock von schwarzem Flanell mit

rothen Punkten .
25 ) Ein Kinderrock vom nämlichen Stoff .
26 ) Ein Weibercock von Baumwvllenzeug , roth ,

grün und gelb carirt , ganz neu.
27 ) Ein Kinderröckchen von Baumwollenzeug , von

grünem Grund und blauen kleinen Streifen .
28 ) Eine Schürze von violettem Merino .
2g ) Zwei gestrckte blaugrau « wollene Kindermutzen .
3o ) Ein ditto Weibermutzcn .
3« ) Ein Weidermutzen , von schwarzem Boden«

mit Hochrothen Blümchen , ganz neu .
3») Ein Paar blaugraue ganz neue wolle« MannS-

strümpfe .
33) Ein Paar ditto schwarz,.
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34 ) Zwei Paar schwarz« wollene Frauenstrümpfe ,
ganz neu .

35 ) Zwei Paar ditto weiße .
36 ) 3 Paar gewobene Frauenschuh, inwendig von

weißer , auswendig von grau u . weißer Wolle .
37 ) Ein Paar Bundschuh .
38 ) Ein Paar wichslederne Kinderschuh .
39 ) Ein Paar Frauenschuh vonschwarzem Karkuan .'
40 ) Ein ' Paar ganz neue Halbstiefel .
4 .1 ) Ein Paar nndslcderne ganze Stiefel , beinahe

noch neu .
4 » ) Ein -Paar glanzlederne Halbstiesel .
48 ) Ein Paar neue Nanquinhosen .
44 ) 2 Hosenträger von weißer f. g . Gurte , grün

und roth unlerwickl .
a 5 ) Ein dunkelblautuchencr Ueberrvck , mit über -
■ fpvnnenen Knöpfen , noch ziemlich neu .
46 ) Ein grau tuchenes Kamifvl mit runden Me -

tallknöpfrn .
47 ) Eine blau tuchene Kappe .
*48 ) Eine graue f g . Pudelkappe .
49 ) 17 # weißer Hanf f g . Bertel .
50 ) Eine Docke Spinnhanf .
5 » ) Eia Strang gebleichter Faden-
52 ) 6 hornene Zopfkamme.
53 ) 3 Kinderuhren von Blei .
'
54 ) Verschiedene Kindeespiel - Waaren von Papp¬

arbeit .
öS ) Ein Gebetbuch von Brand mit rothem Saf -

sianpapier , in rokhcm safflaucnem - Ükückcn
gebunden , mit grünem Schild , i » einer niar -

-iMöricun papierenen Scheide .
56 ) Ein goldener Ring mit E . E . bezeichnet .
67 ) 3 blechene s. g . Reibeisen .
58) Ein « Schnupftabacksdose von Pappendeckel ,

schwarz lakirt .
59 ) Eitle weiße halb Schoppenbcukeille mit I . A .

bezeichnet. +
60 ) Ein Aschentuch, von grauem Zwilch , 24 @ tle

lang .
61 ) Zwei Taschenmesser mit hornenen Heften an

den Klingen auf einer Seite mit -l- 4- ch be¬
zeichnet.

63 ) Zwei Schnüre Gasgranaten .
63 ) 3 Ladchen von Pappendeckel, in einem der »

seldrn befindet sich ein Siegel .

( 2 ) Breiten . (Diebstahl .) In der Nacht
vom io . auf den lt . d . SB. wurden aus der
Schreibstube jm untern Schloss « zu Menzingen
mittelst gewaltsamen Einbruchs nachfolgende Gegen¬
stände entwendet :

a) aus der verschlossen gewesenen und
zertrümmerten Lasse

i ) ZS fl . k kr . - Stücke in einer versiegelten Nolle

ohne Aufschrift ; (die übrigen Kqffengeldrr
waren aus Vorsicht in der Wöhnrmg de«
Renibeamten aufbewahrt . )

3 Ein bgd Rentenschein aufldas Lehen Menzingen
inscribirt blro . 2915 . tro 1 März ad 100 fl.
mit ginS .Coupons vom Z . S)tärz >833 an .

3) Gerichtliche Obligationen zum gemeinschaftli¬
chen Rentamt « , ausgestellt von Einwohnern
zu Menzingen , nämlich :

von Andreas B r ü ch l e ad 60 fl. tro 38 , Nov .
Konrad Wagner ad 44 fl . tro 14 . SBai .
Georg Weigel ad 8 » fl . 9 kr . «ro Zo Sept .
GeorgVettinerad 70 fl . vom »5 . Mai , 832 .

welche wegen Entwendung der Rechnungen nicht
naher bezeichnet werden können .

6 ) Aus deiA Registraturkasten in der Schreib¬
stube vom Jahrgang Z844 >

die Ausgabsurkunden zur Rentamkscechnung ntbst
dem Forstparticular und Frohndregister , auch
einige Theste der Erligheimer Rcchnungsbez -
lagen .

Vom Jahrgang i8 £|
die Rentamtsrechnung s- lbst nebst denAuSqabsurkun »

den der Erligheimer Rechnung und dem Forst »
parlicular .

Vom Jahrgang » 8? ^
die Rentamtsrechnung selbst, die Ausgabsurkunden ,

das Abrechnungsbuch , die Bönigheimer Rech¬
nung , das Forstparticular und die Gutsver ,
leihungsacten von Menzingen , Bahnbrücken
und Gochsheim .

c ) Vom Arbeitstisch weg :
Der Einzugszelkel für daS grundherriiche Heiligen ,

stift nebst EinnahmS » und AusgabSurkundea
ziro r 83 o 3 » und i 83 a .

Das Journal zur Parkicularrechnung deS Frei¬
herrn Ernst von Menzingen , nebst der
Ücbersicht über die AuSstandS und Gefailer '
Hebungen » . auch nebst allen EinnahmS - und
AuSgabSurkunden von Georgii » 833 an .

Endlich ei » Feuerstahl mir elfenbeinernem Heft
und der Inschrift „ von Oikkmar " .

Wir bringen diesen Diebstahl Behufs der Fahn¬
dung auf die entwendeten Gegenstände sowie de»
Thaler zur öffentlichen Kennkniß .

Brellen den » 3. Jänner » 833 .
, Großh . Bezirksamt .

" “
, ^ { 1 ) Bühl . ( Diebstahl . ) In der Nacht vom

» 7 . auf den >3 . d , M - wurden dem Bürger Alois
Wolf in Altschweier mittelst Einbruch folgend»
Gegenstände entwendet : fl . kr.
» ) »4 Sester Weißmehl zu 3 fl . . . . 3
2 ) 4 Sester Schwarzmehl zu r fl . 36 kr . ■— 48
3) 3 Fruchtsäcke mit A . W . Q . und zwar



fl. kr.
einer fcforoatf , irr andere roth bezeich¬
net , zusammen . i . . . . . 2 24

4 ) Ein Leintuch zu - . . . . . . :— 48
5 ) Eine Reilhaue . . ,. — 36
6) Ein Äarscht . . . . . . . . ..

— 36
7 ) Eine Lctzdau« . . . , . . . . . — 36
8 ) 14 Laib Brod zu » 2 kr . . . . . 2 48
9 ) 7 Sester düire Zwetschgen . , . « —

Behufs der Fahndung bringen wir diesen
Diebstabl zur öffentlichen Kennmiß .

Bühl den 19 . Jänner « 833 /
Großh . Bezirksamt .

f « ) Gengenbach . sDiebstahlJ In det
Nacht vom i 5 . auf den 16 . d . M . wurde dem
Jakob Kn üb le von Unterentersbach een Mast¬
schwein auS seinem unverschlossenen Stalle , im
Werth von 3 o fl . diebischerweise entwendet , was
wir zum Behuf der Fahndung zur öffentlichen
Kcnntniß bringen .

Gengenbach den « 9 . Januar « 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Gengenbach . jDiebstahl . s In der
Nacht vom 7 . auf den 8 . d . M wurden dem
Hvfbauern Mathias Aimmermann in Reichen¬
bach nachstehende Effekten , alS : fl . kr.

Zwei Deckbetten von Trilch im Werth von 12 —
Zwei Pfulben . . . . . . . . 2 —
Zwei weiß leinene Betkzügen . . . 4 —
Zwei Pfulbenzügen . * —
Zwei Leintücher . . . « 3 o

im Ganzen 20 3o
Eodann vom 12 ans den « 3 . d . M - dem Hill¬
bauer Philipp WuSIer zwei Immen , im Werth
von 20 fl diebifcherscherweise entwendet , was wir
andurch zum Behuf der Fahndung zur öffentlichen
Kennkniß bringen .

, Gengenbach den « 5 Jänner >833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( « 1 Triberg . f sDiebstahl. f Inder Nacht
vom 16 . auf den « 7 . d . M . wurden dem Bürger
und Taglöhner Ihomas Mark von Schönwald
aus seiner Wohnstube nachstehende Gegenstände
entwendet .
>) Ein noch guter Untertschobcn von weißer Wolle

mit Aermeln .
u) Eine große etwas flache silberne Sackuhr mit

einem UebergehäuS von Schildkrott , mit
einer silbernen Kette , mit runden mittelmä¬
ßig großen Gelenken und einem viereckigen
Mittelmäßig großen silbernen Schlüssel und

kleinen messingenen Schlüssel .
1 « int kleine silberne etwa « hohe runde Sackuhr

»hm Uebergehän « mit romschen Ziffern , wa «
^uch b,i brr ander » Uhr der Fall ist , mit

einer kleinen silbernen Kette und einem sil¬
bernen Schlüssel der aus einem halLen , Man

'
-

kenstück besteh .' .
4 ) Eine etwas große porzellanene TakackSp

'cife
einem weiß porzellanenen Wafferfack mit "ei¬
nem schwarz hölzernen Rohr und schwarzbei -

^ ncrnem Mundstück ; auf der Stelle , wv ' daS
Mundstück cingeschranbt ist , ist eine Hand
von - schwarzem Horn ausgedreht und vor¬
ne » an dem Pseifeukopf sind Züge von hell¬
brauner Farbe , wie der Name Jesus .

Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf einen
gewissen Leonhard Ganter von Unterkirnach ,
welcher in derselben Nacht bei dem Daminifika -
ten übernachtete .

Signalement .
Leonhard Ganter ist ledig, ungefähr 3a Jahre

alt , ziemlich groß, hat ein braunes Gesicht , mitt¬
lere Nase , und ein etwas spitziges Maul , schwar¬
zen Ban ; trägt einen runden hohen Filzhut , ein
kleines roth seidenes Halstuch , einen schwarztu¬
chenen Tschoben , ein altes schwarztucheneS Brust¬
tuch , mit Leder besczte Reithosen und Bundschuhe
und hat eine stotternde Rede . Wir ersuchen die
betreffenden Behörden um Fahndung auf die ge¬
stohlenen Effecten und dem oben bezeichneten Pur -
schene Trieberg den «3 . Januar « 832 .

Großherzogl . Bezirksamt
( « ) Wolfach . fOiebstahl/I Dem Bartho -

lomä Heitzmann von Oberwolfach wurde vom
« 2 . auf den » 3 . d . M . ein kupferner Brennkeffel ,
welcher. 34 Maas hält , und noch ganz neu ist, im
Werthe von «3 fl . , entwendet .

Wolfach den « 6 . Januar »833 .
Großh . Bad Fürst ! . FürstenbergischeS Bezirksamt .

(2) Bühl . sJn Verstoß gerathene Pfand -
vtrschreibung . f Georg Ochs von M00S schuldet
auf Pfandverschreibung vom « 0 . Februar « 817
in die Allmosenoerrechnun » Stollhofen ein Kapital
von »00 fl . Da diese Urkunde gegenwärtig ver¬
mißt wird , so wird dies in Gemäßheit des tz. 780 der
Prozeßordnung zur Warung gegen den Erwerb der¬
selben hiermit öffentlich bekannt gemacht .

Bühl den « 2 . Jänner « 833 .
v Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Wolfach . sJn Verstoß gerathene Pfand¬
urkunde f Jakob Schmid zu RippoltSau schul¬
dete der Kirchenfabrik Schenkenzell 200 fl . Kapital ,
wofür eine Pfandurkunde ausgestellt , das Kapital
aber abbezahlt , die Pfandurkunde jedoch in Ver¬
stoß gerathen ist. Wer daher auf diese einen Aa -
spruch machen zu können glaubt , wird hiermit



aufgefordert , solchen Lei der Unterzeichneten Be¬
hörde tim « 3 Monaten , und unter Vermeidung
der gesetzliche » Nachtheile anzumelde » und zu be¬
gründen .

Wolfach den »8 . Januar i833 .
Großh . Bad . Fürstl. Fürstenbergifches Bezirksamt.

Kauf - Anträge .
(3) Karlsruhe . sBrod - und Fourageliefe -

rung betreffend .^ Die Lieferung desBrods für die
Garnisonen Mannheim , Kißlau , Bruchsal , Ettlin¬
gen , Rastatt und Karlsruhe mit Gottesaue , so¬
dann der Fourage für die Garnisonen Mannheim ,
Bruchsal und Karlsruhe mit Gottsau , in den
drei Monaten Marz , AprU und May d . I . wird
durch Soumissionen an die Wenkgstnehmenden , in
sofern die Preise billig gefunden werden , begeben.
Die Soumissionen müssen auf dem Umschlag die
Bezeichnung „ Brod - (Fourage ) Lieferung " enthal
ten und das Angebot in deutlichen Zahlen und
Worten ausdrücken , insbesondere aber rücksicht¬
lich der leichten Fourage - Rationen specificiren ,
wie viel davon für Haber , Heu und Stroh ge¬
rechnet ist. Die Eröffnung der Soumissionen ge¬
schieht den 4 . des nächsten Monats Februar Vor¬
mittags io Uhr , dieselben sollen daher den Abend
yorher spätestens um 6 Uhr bei diesseitiger Kanzlei
einlaufen . Zur Erleichterung der Soumiltenlen
wird indessen in dem Kriegsministerialgcbäudo
eine verschlossene Soumissions . Lade aufgehängt wer¬
den und bis loUhr hängen bleiben , worein bis zu
dieser Stunde noch Soumisstonen eingelegt werden
können . Sobald diefeLade entfernt ist , wird kein
Angebot mehr angenommen . Die Lieferungsbedin¬
gungen können bei den Sladtcvmmandantschaste «
der genannten Garnisonen und bei dem diesseiti¬
gen Secretariat eingeschen werden , sie müssen den
künftigen VerkragSverhaltnissen lediglich zum Grun -
de .liegen und jede Soumission welche Abweichungen
oder Vorbehalt dagegen bedingt , wird als nicht
geschehen betrachtet werden . Wenn zwei oder meh¬
rere Individuen die Lieferung des Brods oder der
Fourage für eine oder die andere Garnison über¬
nehmen wollen , so müssen sie sich sammtlich in
der cinzureichenden Soumission unterschreiben . Er

sind ferner solche Soumissionen ungültig , welche
Angebots !« auf Brod oder Fourage für zwei oder
mehrere Garnisonen zugleich enthalten , indem
für jede einzelne Garnison eine besondere Sou -

mission , sowohl auf Brod als Fourage , « >n -

g,reicht werden muß ; Karlsruhe und Goltsaue
aber gelten nur für eine Garnison Ebenso wer¬
de« keine Afteraccorde und keine Unterlieferanten
zugclassen , sondern derjenige , dem die Lieferung

durch Ratifikation übertragen wirb , muß sie unter
Erfüllung der bestehenden Bedingungen selbst be¬
sorgen , sofern er nicht auf vorheriges Ansuchen
die diesseitige Genehmigung zur Uebertragung der
Lieferung an einen Andern ausgewirkl hak.

Karlsruhe den io . Januar i833 .
Großh . Bad . Kriegsministerium ,

v . Schäffer .
vstt. Eckert .

l ») Bruchsal . fLiegenschaftsversteigerung . f
Dem biesigen Bürger und Weber Joseph K eh rlr
seine Liegenschaften , bestehend in 6 Rth . gst ' ein¬
stöckiges Wohnhauschen mit Zugehörde sammt
14 Rth . öl ' anliegenden Garten , in der Unter -
grombacherstroße neben Hr . Rathsverwandte » Ha -
nagarlh und Joseph Kailbachs Wittwe , 1 Vrtl .
lb Rth . Weinberg im Augsteiner und Zaiscn -
thal , neben Paul Schmidle und dem Fußweg ,
wird Donnerstag den 3i . d . M . Abends 7 Uhr
im Gasthaus zum Wolf bestimmt , und entgültig
zugefchlagcn , wenn der Schätzungspreiß erreicht
wird . Bruchsal den L. Jänner i833 .

Bürgermeisteramt .
(» ) Bruchsal . sLicgenschastSversteigerung . I

Auf Donnerstag den 3i . d. M . Abends 7 Uhr
werdm im Gasthaus zum Wolf nach Oberamtli¬
cher Anordnung von Michel Kvsers Wittwe
dahier 1 Rth . 70 Schuh iw Maas haltendes Wohn¬
haus mit 12 Rth . anliegendem Garten in der Un -

tergromdacher Vorstadt in der Salzgaffe Rr . ügZ .
neben B . Schwaninger und N . Lindcnfehker , ein
Viertel 20 Rth . Weinberg in der Spiegelblatt ,
38 Rth . Wiesen in der Bubengaß , 1 Vrtl . Acker
links des Udstadter Wegs außerhalb der Brücke

zu Eigenthum versteigert und entgültig zugefchlagcn,
wenn der Schätzungspreiß erreicht wird .

Bruchsal den 8 . Januar i833 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Bruchsal . sLiegenschaftSversteigerung ./

Donnerstag den 3 » . d . M . Abends 7 Uhr werden
im Gasthaus zum Wolfdie dem Bürgerund Taglöh »
ner Val . K e r n b c r g e r gehörigen Liegenschaften als :
12 Rthn . Krautgarten außerhalb den 3 . Bruch¬

bronnen ,
2 Vrtl Weinberg im Tiefenlhal ,
1 Vrtl . 1 Rth . dito in der Spiegelblalt und

Effenlhal ,
2 Vr . 24 Rlh . Acker im KeßlerStcich u . weiten Weg

versteigert , und wenn der SchätzungSwerlh erreicht
wird, , entgültig zugefchlagen .

Bruchsal den 8 . Januar » 833 .
Bürgermeisteramt .

Hierbei « ine Beilage .


	[Seite 71]
	[Seite 72]
	[Seite 73]
	[Seite 74]
	[Seite 75]
	[Seite 76]
	[Seite 77]
	[Seite 78]

